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Sîcucô Sunöesgericßtlgeööuöe. ©er Sunbelrat £)at

bie gwifeßen bern Sunbelrat unb ber ©emeinbe Saufartne
abgefcßloffene Sïonoention betreffenb bie 9tbtretung bei
Sunbelgericßtlgebäubel unb ben Sau einel neuen Sunbel=
gericßtlgebäubel in 9Jlon IKepol genehmigt. ©et Sunbel»
rat tritt ber ©emeinbe Saufanne bas Sunbelgericßtlgeb äub e

ab, bleibt aber Sefißer bel SRobiliarl ber ©emälbe non
ißaul Robert unb ber Sal=9teliefl, meiere bal &reppen=
ßaul fcßmücfen. ©ie ©emeinbe tritt in Sefiß bei Sun=
belgericßtlgebüubel, fobatb bal Sunbelgericßt ben -Reubau
in SRon iRepol begießen îann. ©ie ©emeinbe Saufanne
gaßtt bem Sunbe eine Summe non 1,200,000 ffr. mal)»
renb ber 93unb ber ©emeinbe für bal Serrain SJion

9tepol 800,000 ffr. begaßlt.
©tögenöffifeße ©auten in ÜJioubon. ©er Sunbelrat

oertangt non ben fRäten einen Krebit non 315,190 ffr.
für bie ©rftellung einel neuen $eugßaufel mit offenen
©cßuppen, einel Serwaltunglgebüubel mit Sffierfftätten
unb einel 9ftunitionlmagaginel in SRoübon.

Sauroefeu in fffnerbott. ©er ©emeinberat non
9)oerbon tjat einftimmig ben ^auf einel ©erratnl non
5000 m" buret) ben ©taat gutgeßeißen gur @rric£)tung
einel Qeugßaufel für bie Infanterie. Sil im .ß) erb ft
biefel iffaßrel foil bal ©ebüube fertig fein.

©ifenbaljnfonjeffion. ©er Sunbelrat empfiehlt ber
Sunbeloerfammlung bie ©rteilung ber Itongeffton für
eine ©ifenbaßn non Yex naeß Evolène unb Les Ilainières
im Sßallil an bie Ingenieure Sremonb unb Sanier
in ©enf unb ©orbog in Sitten.

Kampf-Chronik.
3um ^antpf im öeutftßen Saugeroeröe. 9tm

15. 9lpril, abenbl 6 Ut>r, ßaben in mehreren' ©tab ten,
fo in SRüncßen, Srellau, ©traßburg, ffranïfurt. 9Rüt=

ßaufenf Seipgig, fomie in ber ißroninj SBeftpreußeu, bie
angef'ünbigten Arbeiter älusfperrungen begonnen ; im
©entfetten SIrbeitgeberbunb für bal Saugemerbe f'cßäßt
manfbie 3aßl ber Slulgefperrten auf etwa 200,000 tDtanri.
SBeiter gearbeitet wirb nur in Sertin unb Hamburg.

Uer$d>icäettes.
^Regelung Öe§ ©ubmiffionlmefcnl. ©er ©roße

9ïat bel DantonI Safelftabt ßat bei ber gweiten
Sefung bei Drganifationlgefeßel bal ©ubmiffionlœefen
in folgenber 9Beife geregelt: ®ie llebertragung non 9lr=
beiten foil nur an Unternehmer erfolgen, bie fiel) oer=
pfließten, oorguglweife eintjeimifclje îlrbeiter gu befc£)äf=
tigen, bal ortlüblicße SRaß ber Strbeitlgeit eingußalten
unb bie ortlüblicßen Sößne p begaßlen.

Sîene ÏBagenfonftrultion. .©ie fferren ft r i e g &
Seutler, SBagenbauer in ffrutigen, ßaben einen
neuen gweiräbrigen Sergroagen erfteüt, ber fo
eingerichtet ift, baß ber haften jowoßl bergauf mie bergab
magreeßt geftettt werben îann. ©iefe praftifeße @inricß=
tung ift non ben ©rftellern ptn patent angemelbet.
©er SSagen îann ein= bil nierpläßig gebaut, buteß ein=
faeße Umftellung jeboeß pgleicE) pr Seförberung non
jeglitßer 9lrt ©epacî eingerichtet werben, infolge feiner
einfaeßen, jeboeß foliben Sauart eignet er fieß befonberl
pm ©ebraueß bei feßtnierigen Söegnerßältniffen. 9lulfüßr=
licßeißrofpefte nerfenbet auf Sßunfcß bie oorgenannteffirma.

Son ber abgebrannten Sntffteinfabrit in Sängern
t^aï, biefer aulgebeßnten, profperierenben Slntage fteßt
nicßtl meßr all bie ffaffabenmauer, bie ©ifenïonftruïtionen
ber beiben ÄeHergänge unb bal meitßin fießtbare 46 m
ßoße ffabriïïamin. ©ie ©ebäube füllen für 400,000 bil
500,000 ffr. nerfießert fein. ®ocß fteeft bal hoppelte

Kapital barin. ©ie SRafcßinen allein werben auf 200,000 ffr.
gewertet, ©rft nor wenigen SBocßen ßat bie ©efellfcßaft
itmfaffenbe IRenonationen, Serbefferungen unb Éontple=
tierungen beenbet, um auf bie bielfäßrige Kampagne ßin
gut gerüftet p fein. $um übrigen großen Serluft ïommt
ein gang beträcßtlicßer Setrieblaulfall. ®ie Sabril be=

fdßüftigte etwa 120 Slrbeiter unb probujierte jctßrlicß 16
bil 20 SRitlionen ©teine.

Seue gnbuftrie im greiamt. 3" Sünden ift
eine neue Slttiengefellfdßaft gegrünbet worben unter bem
Flamen „Gcrfte feßweijerifeße Saten tapp ara te Sauanftalt
31.=©. Sängen", bereu gabriïationlmerïftatte nod) biefen
©ommer eröffnet werben foil. 9® ©pegialitat fabrigiert
bie ®efetlfc£)aft ßugf'dßieberregulatore für ©ampfanlagen.
3lnbere ©pegiatitüten ber SRetallbrancße fotlen miteinbe=

gogert werben.

©en 50. ©eburtltag bel ©rplofionlmotorl ßatten
wir im Januar biefel ffaßrel gu nergeießnen. Olacßbem
feßon .ßui)genl im ffaßre 1760 bie erfte ffbee einel äßn=

ließen ÜÜlotorl angegeben, bei bem ©cßießputner unb Suft
all ©rploftonlgemenge Serwenbung ßnben füllte, naßm
im Januar 1860 Senior bal erfte. ißatent auf einen
wirlticß braueßbaren, funîtonierenben 3meitaïtmotor oßne
.ftompreffion. SBir alle ßaben el erlebt, weteße Einher»
l'rantßeiten biefe ©rßnbung bureßmaeßen mußte, bil el
gelang, ben oom Ußrmacßer Seitßmann, tbtüneßen, er=

funbenen mobernen Siertaïtmotor mit Yompreffion unb
einer Slngaßl ßptinbern, bie mit Secßt ob ißrer großen
ftraftentfaltung bewunbert werben unb bereitl mit ßoßer
Setrieblficßerßeit arbeiten, einen bil inl ïleinfte burcß=

ïonftruierten wiotor gu erßalten, ber unfern 3lutomobilen
unb Suftfcßiffen gu ben großartigen ©rfotgen oerßilft.
9Bie lange wirb el bauern, bil fjamel SSattl ©rßnbung
ber Sergeffenßeit anßeimfällt ©I ift anguneßmen, baß
naeß 20 ffaßren aueß unfere Siefenfcßiffe nur noeß oon
Serbrennunglmotoren fortbewegt werben.

©raßtiafe ©eïegraptjie in Den öeutftßen Kolonien.
®ie Serfucße mit braßtlofer ©etegrapßie, bie gwifeßen
©eulfcßlanb unb ben beutfeßen Kolonien, fowie gwifeßen
ben Kolonien untereinanber oorgenommen würben, ßaben
ein günftigel Ütefultat ergeben. @1 füllen baßer in
Kamerun, ®eutfdß=@übweftafrila, ®eutfcß=Dftafrifa unb
in ber ©übfee neue gunlentelegrapßenftationen errießtet
werben, fo baß fämtticße beutfdße Kolonien mit bem
SRutterlanbe oerteßren îônnen.

©ie |)t)bro=®enerator ©leltrifcße gentraïe non
Rio de Janeiro, ©ie braftlianifcße |)auptftabt Rio
de Janeiro îann fieß einer @Ieîtro=3entraIe rüßmen, wie
fie nur wenig anbere ©roßftäbte befißen. ©ie bureß
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Neues Bundesgerichtsgebäude. Der Bundesrat hat
die zwischen dem Bundesrat und der Gemeinde Lausanne
abgeschlossene Konvention betreffend die Abtretung des

Bundesgerichtsgebäudes und den Bau eines neuen Bundes-
gerichtsgebäudes in Mon Repos genehmigt. Der Bundes-
rat tritt der Gemeinde Lausanne das Bundesgerichtsgebände
ab, bleibt aber Besitzer des Mobiliars der Gemälde von
Paul Robert und der Bas-Reliefs, welche das Treppen-
Haus schmücken. Die Gemeinde tritt in Besitz des Bun-
desgerichtsgebäudes, sobald das Bundesgericht den Neubau
in Mon Repos beziehen kann. Die Gemeinde Lausanne
zahlt dem Bunde eine Summe von 1,200,000 Fr. wäh-
rend der Bund der Gemeinde für das Terrain Mon
Repos 800,000 Fr. bezahlt.

Eidgenössische Bauten in Moudon. Der Bundesrat
verlangt von den Räten einen Kredit von 315,190 Fr.
für die Erstellung eines neuen Zeughauses mit offenen
Schuppen, eines Verwaltungsgebäudes mit Werkstätten
und eines Munitionsmagazines in Moudon.

Bauwesen in Uverdon. Der Gemeinderat von
Averdon hat einstimmig den Kauf eines Terrains von
5000 m 2 durch den Staat gutgeheißen zur Errichtung
eines Zeughauses für die Infanterie. Bis im Herbst
dieses Jahres soll das Gebäude fertig sein.

Eisenbahnkonzession. Der Bundesrat empfiehlt der
Bundesversammlung die Erteilung der Konzession für
eine Eisenbahn von Vox nach Lvolào und Ix>8 llancloros
im Wallis an die Jngenienre Bremond und Vancher
in Genf und Corboz in Sitten.

HiWpf-einoM.
Zum Kampf im deutschen Baugewerbe. Am

15. April, abends 6 Uhr, haben in mehreren'Städten,
so in München, Breslau, Straßburg, Frankfurt. Mül-
hausenVLeipzig, sowie in der Provinz Westpreußen, die
angekündigten Arbeiter-Aussperrungen begonnen; im
Deutschen Arbeitgeberbund für das Baugewerbe schätzt
mansdie Zahl der Ausgesperrten auf etwa 200,000 Mann.
Weiter gearbeitet wird nur in Berlin und Hamburg.

bmKieaen«.
Regelung des Submissionswesens. Der Große

Rat des Kantons Baselstadt hat bei der zweiten
Lesung des Organisationsgesetzes das Submissionswesen
in folgender Weise geregelt: Die Uebertragung von Ar-
beiten soll nur an Unternehmer erfolgen, die sich ver-
pflichten, vorzugsweise einheimische Arbeiter zu beschäf-
tigen, das ortsübliche Maß der Arbeitszeit einzuhalten
und die ortsüblichen Löhne zu bezahlen.

Neue Wagenkonstruktion. Die Herren Krieg à
Beutler, Wagenbauer in Frutigen, haben einen
neuen zweirädrigen Bergwagen erstellt, der so
eingerichtet ist, daß der Kasten sowohl bergauf wie bergab
wagrecht gestellt werden kann. Diese praktische Einrich-
tung ist von den Erstellern zum Patent angemeldet.
Der Wagen kann ein- bis vierplätzig gebaut, durch ein-
fache Umstellung jedoch zugleich zur Beförderung von
jeglicher Art Gepäck eingerichtet werden. Infolge seiner
einfachen, jedoch soliden Bauart eignet er sich besonders
zum Gebrauch bei schwierigen Wegverhältnissen. Ausführ-
licheProspekte versendet auf Wunsch die vorgenannte Firma.

Von der abgebrannten Backsteinfabrik in Langen-
that, dieser ausgedehnten, prosperierenden Anlage steht
nichts mehr als die Fassadenmauer, die Eisenkonstruktionen
der beiden Kellergänge und das weithin sichtbare 46 m
hohe Fabrikkamin. Die Gebäude sollen für 400,000 bis
500,000 Fr. versichert sein. Doch steckt das doppelte

Kapital darin. Die Maschinen alleinwerden auf 200,000 Fr.
gewertet. Erst vor wenigen Wochen hat die Gesellschaft
umfassende Renovationen, Verbesserungen und Komple-
lierungen beendet, um auf die diesjährige Kampagne hin
gut gerüstet zu sein. Zum übrigen großen Verlust kommt
ein ganz beträchtlicher Betriebsausfall. Die Fabrik be-

schäftigte etwa 120 Arbeiter und produzierte jährlich 16
bis 20 Millionen Steine.

Neue Industrie im Freiamt. In Bünzen ist
eine neue Aktiengesellschaft gegründet worden unter dem
Namen „Erste schweizerische Patentapparate-Bauanstalt
A.-G. Bünzen", deren Fabrikationswerkstätte noch diesen
Sommer eröffnet werden soll. Als Spezialität fabriziert
die Gesellschaft Zugschieberregulatore für Dampfanlagen.
Andere Spezialitäten der Metallbranche sollen miteinbe-
zogen werden.

Den 50. Geburtstag des Explosionsmotors hatten
wir im Januar dieses Jahres zu verzeichnen. Nachdem
schon Huygens im Jahre 1760 die erste Idee eines ähn-
lichen Motors angegeben, bei dem Schießpulver und Luft
als Explosionsgemenge Verwendung finden sollte, nahm
im Januar 1860 Lenior das erste. Patent auf einen
wirklich brauchbaren, funktonierenden Zweitaktmotor ohne
Kompression. Wir alle haben es erlebt, welche Kinder-
krankheiten diese Erfindung durchmachen mußte, bis es

gelang, den vom Uhrmacher Reithmann, München, er-
fundenen modernen Viertaktmotor mit Kompression und
einer Anzahl Zylindern, die mit Recht ob ihrer großen
Kraftentfaltung bewundert werden und bereits mit hoher
Betriebssicherheit arbeiten, einen bis ins kleinste durch-
konstruierten Motor zu erhalten, der unsern Automobilen
und Luftschiffen zu den großartigen Erfolgen verhilft.
Wie lange wird es dauern, bis James Watts Erfindung
der Vergessenheit anheimfällt? Es ist anzunehmen, daß
nach 20 Jahren auch unsere Riesenschiffe nur noch von
Verbrennungsmotoren fortbewegt werden.

Drahtlose Telegraphic in den deutschen Kolonien.
Die Versuche mit drahtloser Télégraphié, die zwischen
Deutschland und den deutschen Kolonien, sowie zwischen
den Kolonien untereinander vorgenommen wurden, haben
ein günstiges Resultat ergeben. Es sollen daher in
Kamerun, Deutsch-Südwestafrika, Deutsch-Ostafrika und
in der Südsee neue Funkentelegraphenstationen errichtet
werden, so daß sämtliche deutsche Kolonien mit dem
Mutterlande verkehren können.

Die Hydro-Generator Elektrische Zentrale von
kio cke àneir». Die brasilianische Hauptstadt klio
âe àiào kann sich einer Elektro-Zentrale rühmen, wie
sie nur wenig andere Großstädte besitzen. Die durch
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